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Herren Bezirksklasse Gr.2

TTF Neckartenzlingen III : TTV Dettingen 
Samstag, 30.11.2024, 20:00 Uhr

TTF Neckartenzlingen III siegt deutlich gegen TTV Dettingen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam der TTF Neckartenzlingen III, als Manuel
Buschbach das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TTV Dettingen sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr.2 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hohloch und
Buschbach, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gelang es Hohloch / Buschbach die Gastspieler Schempp / Kurfess in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Taktik
hatten Pishmishev / Hoss beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Gerstberger / Bald ab dem
ersten Ballwechsel. Baral / Scharfen gelang es, Blankenhorn / Hoss im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1
hatte Frank Hohloch im Spiel gegen Christian Bald die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Mit 3:1 siegte Manuel Buschbach gegen Fabian Gerstberger und
gab dabei nur einen Satz ab. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0
an den Tisch. Einen Sieg fuhr Deyan Pishmishev beim 11:7, 11:9, 9:11, 11:5 gegen Lukas Kurfess
ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jochen Baral bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Volker Schempp. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Marcel Hoss machte indes mit Miriam Hoss beim 11:7, 11:7, 11:7 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Keinen Zähler beisteuern konnte Tina Scharfen im Spiel gegen
Friedemann Blankenhorn, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TTF Neckartenzlingen III und des TTV Dettingen. Frank Hohloch wehrte eine 1:0 Satzführung von
Fabian Gerstberger ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als
offen zu erwartenden Begegnung noch ein. 6:9 (Hohloch) bzw. 5:9 (Gerstberger) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Auf dem falschen Fuß erwischte Manuel Buschbach seinen Gegner Christian Bald beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der TTF Neckartenzlingen III geht es nun im nächsten Spiel am 18.01.2025
gegen den TSV Sielmingen II, während der TTV Dettingen am 07.12.2024 gegen TT Ostfildern (SG)
antritt.

 Statistik:
 TTF Neckartenzlingen III

Doppel: Hohloch / Buschbach 1:0, Pishmishev / Hoss 1:0, Baral / Scharfen 1:0 
Einzel: F. Hohloch 2:0, M. Buschbach 2:0, D. Pishmishev 1:0, J. Baral 0:1, M. Hoss 1:0, T. Scharfen
0:1 

 TTV Dettingen
Doppel: Gerstberger / Bald 0:1, Schempp / Kurfess 0:1, Blankenhorn / Hoss 0:1 
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Einzel: F. Gerstberger 0:2, C. Bald 0:2, V. Schempp 1:0, L. Kurfess 0:1, F. Blankenhorn 1:0, M. Hoss
0:1


